
 

Lippstadt – Delbrück – Rietberg –  
Rheda-Wiedenbrück  
 
 
Zur Route 
Länge:    70 km            
Fahrzeit:         8,0 Stunden 
Schwierigkeitsgrad:    mittelschwere Tagestour, überwiegend ebenes Gelände 
Sehenswürdigkeiten:         Burgruine Lipperode, Zum freien Stuhl, Boker Kanal, 
   Nadermanns Tierpark, Landesgartenschaugelände Rietberg,                           
   Rathaus Rietberg, Landesgartenschaugelände  

Rheda-Wiedenbrück 
Rastmöglichkeiten:     Altes Gasthaus Voss, Landhaus „Zum freien Stuhl“, 
   „Das gastliche Dorf“, Rüscher´s Biergarten, Café Münthe (Rietberg), 
   Ebbert´s Kotten, Seecafé-Restaurant (Wiedenbrück), Café „Zur Linde“, 
   Gasthof Schrage  
 
Teil 1: Von Lip pstadt (Kuhmarkt) nach Delbrück  

 
� Start ist der Kuhmarkt  in Lippstadt (Parkplatz hinter dem Finanzamt, 

Lippertor). 
� Sie fahren vom Parkplatz ostwärts  über die nördliche Umflut 

(Kiskerwehr) in Richtung Lipperode entlang des Friedhof s, 
unterqueren die B55 und durchfahren den Wald. 

� Hinter dem Wald rechts  der Lippe flussaufwärts folgen. 
� Sie überqueren  die Straße „In den Amtswiesen“, folgen dem Weg 

„Am Lippedeich“ der (geteert) zu „An den Kissekölken “ wird und 
gelangen auf die Sandstraße, auf welcher Sie nach rechts  in Richtung 
Nieder-Dedinghausen fahren. 

� Nach ca. 1.000 m  biegen Sie nach links in die „Seeuferstraße “ ein 
zum ,,Alberssee", fahren weiter in nördlicher Richtung und erreichen 
die Einmündung in den „Delbrücker Weg “. 

� Hier biegen Sie links  ab (WW „RW rund Lippstadt“), dann nach ca. 
100 m rechts  in die Straße „Zum Freien Stuhl “.  

� Wenn Sie auf den Boker Kanal stoßen, wenden Sie sich nach rechts 
in nordöstlicher Richtung und fahren am Kanal entlang. 

� Sie überqueren die Mühlenheider Straße, weiter dem Kanal folgen d,  
erreichen den Brückenweg und wechseln auf die nördliche Seite  des 
Boker Kanals. 

� Eine Straße überquerend fahren Sie weiter bis Sie auf den 
„Rohlingsweg“ treffen. Dem „Rohlingsweg “ folgen Sie nach rechts . 
Sie gelangen wieder zurück zum Boker Kanal.     

� In Richtung Delbrück  geht es weiter ostwärts  auf dem Radweg der 
Lippstädter Straße (WW „Delbrück“ / „Hagen“) bis zur Kreuzung nach 
Hagen . 

� Hier biegen Sie links  ab, durchqueren Sudhagen und fahren hinter 
dem OA-Schild rechts  in den „Friedhofsweg“.  

� Vom Friedhofsweg biegen Sie in den ersten Weg nach rechts  ab in 
den „Brombeerweg“,  dann nach links in den „Kiebitzweg“ auf dem 
Sie bis zum „Timmerdamm“  bleiben. 

� Hier biegen Sie nach links  ab bis zur nächsten Einmündung, den 
„Fasanenweg“ in den Sie nach rechts einbiegen. 

� Sie durchqueren das Industriegebiet von Delbrück über die Strecke  
„Bösendamm“  (nach links ) und den „Schwalbenweg“.  

� Sie erreichen die Lippstädter Straße  über einen Wirtschaftsweg 
(nach rechts  abbiegen). 

� Nach der Unterquerung der B64 treffen Sie auf den WW „R47“  dem 
Sie  auf der „Langen Straße “  nach Delbrück hinein folgen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schild „An den 
Kissekölken “   fehlt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schild „Rohlingsweg “   
fehlt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abkürzungen: 
NSG – 
Naturschutzgebiet 
RW – Radwege 
WW – Wegweiser 

 



 

Teil 2: Von Delbrück nach Rietberg  
 
� In Delbrück finden Sie vor  einer scharfen 90°- Rechtskurve  auf der 

linken  Straßenseite die WW  „Rietberg“ / „LGS-Route“.  Hier geht es 
links ab  in die „Graf-Spork-Straße“ . 

� Sie folgen dem WW der LGS-Route  an der abknickende n Vorfahrt  
nach links , am  Gymnasium vorbei und folgen dem WW Roten Pfeil . 

� Ab hier fahren Sie der Ausschilderung der „LGS-Route “ nach bis Sie 
Rietberg erreichen. Ab der (stillgelegten) „Antfängers Mühle“  führt 
die Route für ca. 2.800 m geradeaus über einen unbefestigten 
Deichweg. 

� Sie fahren kurz parallel zur B64  und kommen zur „Delbrücker 
Straße“  die Sie überqueren . Sie fahren dort weiter auf dem RW, 
kommen an der barocken Kapelle St. Nepomuk  (links) vorbei. 

� Nach ca. 1.000 m geht es wieder nach rechts über die „Delbrücker 
Straße“ (Mittelinsel) und Sie erreichen wieder den Lauf der Ems. 

� Nach links abbiegend  kommen Sie nach 500 m zu einem (Neben-) 
Eingang des ehemaligen Landesgartenschaugeländes (nach rechts) . 

� Dem WW Emsradweg (WW „Hist.Stadtkern“) weiter folgend gelangen 
Sie am  Haupteingang  vorbei an der Ampelanlage links  auf den 
„Torfweg“ , überqueren die Ems, dahinter geht es rechts  in die 
„Klosterstraße“ / „Rügenstraße“.  

� Sie überqueren den „Bolzenmarkt“  mit dem alten Rathaus und der 
Kirche. 

� Der rote WW weist Sie am Rathaus vorbei in die „Münthestraße“.  
� Vor  der Brücke über einen Emszulauf geht es rechts  in den 

„Westwall“.  
 
 
 
 
 

 
 
LGS-Schild  fehlt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Teil 3 : Von Rietberg nach Wiedenbrück  

 
� Nach ca. 200 m führt eine Brücke links  über den Zufluß zur Ems 

(WW „Bokel“, „Emssee“) 
� Jetzt folgen Sie dem Lauf der Ems  (WW „LGS“ / „EmsRadWeg“ / 

„R24“), vorbei am Emssee kommen Sie zur Straße „Zur 
Flammenmühle“ (K7).  

� Auf dem RW folgen Sie der K7 nach rechts (WW Druffel)  und 
überqueren die K7 nach ca. 1.500 m und fahren im „Peitzmeierweg“ 
weiter. 

� Vor Erreichen der B64 führt ein Witschaftsweg links zu Straße 
„Maaßfeld“ in die Sie nach rechts einbiegen. 

� Vor der B64 geht es links  weiter auf der Straße „Am Jägerheim“  die 
Sie  parallel  zur B64, unter  der B55  hindurch bis Rheda-
Wiedenbrück führt.. 

� Der Weg führt geradeaus  über den Horstwiesenweg.  
� Sie überqueren  die Ems  und biegen gleich hinter der Brücke  nach 

rechts  ab. und folgen dem Flußlauf für ca. 1.000 m bis zur 
Wasserstraße  (Umlaufsperre). 

� Auf der Wasserstraße bleiben Sie für ca. 50 m. Auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite mündet der „Neupörtner Wall“ 
(WW Roter Pfeil). Dieser Weg führt Sie geradeaus  – nach 
Überqueren der „Langen Straße“ - zunächst zum „Konrad-Adenauer-
Platz“ , zum „Markt“ mit der Kirche St. Aegidius, bzw.  Emssee . 

 
 
 

  
Straßenschild „Zur 
Flammenmühle“  fehlt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Richtungspfeil vom 
WW BahnRadWeg 
Hellweg-Weser  ist in 
Wiedenbrück teilweise 
überklebt 
 
 

 
 
 
 



 

Teil 4:  Von Wiedenbrück nach Lippstadt  
 

� Sie verlassen Rheda-Wiedenbrück auf dem umgekehrten Weg: 
� Ausgehend vom „Konrad-Adenauer-Platz“   folgen Sie zunächst dem 

„Mühlenwall“  (WW „Lippstadt“ / „Langenberg“) zur 
„Wasserstraße“ . 

� Auf der gegenüberliegenden Seite wird die Ems  nach ca. 50 m 
überquert  und Sie biegen in den Fuß- / Radweg hinter der 
Umlaufsperre ein. 

� Nach ca. 1.000 m (Einmündung) geht es nach links über die Ems.  
� In den „Horstwiesenweg“  biegen Sie nach rechts  ein. 
� Dem „Horstwiesenweg“  folgen Sie an einem Parkplatz (rechts) vorbei 

bis an eine Reihe von 4 rot-weißen Pollern . Hier steht rechts ein WW 
mit dem Hellweg / Weser-Logo  der auf den weiteren Verlauf in einen 
Waldweg  (rechts) hinweist.  

� Sie folgen dem WW Hellweg/Weser und biegen vor der nächsten 
Holzbrücke  links ab (WW vita parcours ) und folgen dem Emszulauf 
bis zu einer geteerten Straße („Burgweg“ ). 

� Der Weg führt über die Brücke und gleich wieder links in die Straße 
„Am Eustenbach“. Die „Holzkampstraße“  wird überquert. 

� Nach ca. 600 m zweigt die Route links in einen schm alen Feldweg 
ab. 

� Der Patt mündet in die Stichstraße „Am Kalekamp“ , weiter geht es 
über die „Bokeler Straße“  in einen Waldweg. 

� Sie unterqueren die B61, danach geht über die B55. 
� Hinter der Brücke nicht dem Direkt- WW „Lippstadt“ folgen, sondern es 

geht geradeaus weiter. 
� Sie fahren um ein Waldstück herum, dem WW BahnRadWeg 

Hellweg-Weser  und dem R22 nach rechts  folgend, dann links  hinter 
dem Wald in die Straße „Münkefeld“ , dann nach rechts auf den 
„Eschweg“  bis zur „Bokeler Straße“ . 

� An der Einmündung des „Eschweges“  in die „Bokeler Straße“  teilt 
sich die Route über Rietberg von der Hauptroute der BahnRadWeg 
Hellweg-Weser ab (Hauptroute: weißer  Pfeil  [ ]), die Route nach 
Lippstadt ist schwarz [����] gekennzeichnet. 

� Nach rechts  (dem schwarzen Pfeil folgend) geht es in die „Bokeler 
Straße“, dann nach links  in den „Merschweg“ . Sie erreichen die 
Ortschaft „Selhorst“, kurz vor dem OE Langenberg. 

� An der Einmündung der Jordanstraße  führt der Weg nach rechts ; Sie 
verbleiben auf dem „Merschweg“ . 

� Die B55 überqueren  Sie an einer Tankstelle (STOP-Schild) und 
fahren weiter auf der „Westfalenstraße“  bis zur „Mühlenstraße“  in 
die Sie nach links  abbiegen. 

� Sie erreichen den Ortskern von Langenberg  und biegen an der 
Ampelkreuzung  nach links  in die „Hauptstraße“ (K55).  

� An der Kirche St. Lambertus vorbei fahren Sie nach ca. 400 m nach 
rechts  in die „Benteler Straße“  (Tankstelle). 

� Auf dieser Straße verbleiben Sie bis zum Kreisel  in Benteler, 
verlassen den Kreisel auf der 2. Abfahrt in die „Brookstraße“  die Sie 
zur „Liesborner Straße“  führt. 

� Hier biegen Sie nach rechts ab und nach ca. 400 m vor  dem OA nach 
links  in die „Kampstraße“ . 

� Am Ende der Kampstraße schließt sich die „Poststraße“ an in die Sie 
nach rechts  einbiegen, weiter nach ca. 50 m links  in die 
„Lüningheide“ . 

� Die Lüningheide führt Sie über die L586 geradeaus , dann nach 
rechts  in den „Holbrink“.  

� An der nächsten Abzweigung biegen Sie nach links  in die 
„Bornefeldstraße“ . 

� Die Bornefeldstraße führt Sie zur „Quellenstraße“ . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Straßenschild „Burgweg“  
fehlt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Straßenschild 
„Münkefeld“  fehlt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
WW BahnRadWeg 
Hellweg-Weser  fehlt 
 
 
 
 
 
 
 
Der WW BahnRadWeg 
Hellweg-Weser ist 
teilweise Zusatzschild 
unter allgemeinem 
Wegweiser. 
 
 
 
 
 



 

� Rechts  geht es nach Bad Waldliesborn – am Kurhaus  vorbei- 
geradeaus nach dem Kreisel  auf die „Wiedenbrücker Straße“.  

� Sie passieren den OE von Lippstadt  und gelangen zurück zum 
Kuhmarkt.  

 
Die Straßenverkehrsordnung ist einzuhalten. Das Befahren der Radtour erfolgt 
auf eigene Gefahr. 
 
 


